
noch eine andere, wichtigere Aufgabe. Die Aufgabe bestand nicht 
nur darin, mit den Menschewiki zu brechen und sich zu einer 
besonderen Partei zu formieren, sondern vor allem darin, nach dem 
Bruch mit den Menschewiki eine neue Partei zu schaffen, eine 
Partei von neuem Typus, unterschieden von den gewöhnlichen 
sozialdemokratischen Parteien des Westens, frei von opportunisti
schen Elementen, fähig, das Proletariat in den Kampf um die 
Macht zu führen.

Im Kampfe gegen die Bolschewiki benutzten alle Menschewiki, 
ohne Unterschied der Schattierungen, von Axelrod und Martynow 
bis zu Martow und Trotzki, unaufhörlich die aus dem Arsenal der 
westeuropäischen Sozialdemokraten entnommenen Waffen. Sie 
wollten in Rußland genau so eine Partei haben wie, sagen wir, die 
deutsche oder französische sozialdemokratische Partei. Sie kämpften 
eben darum gegen die Bolschewiki, weil sie in ihnen etwas Neues, 
Ungewöhnliches, von der Sozialdemokratie des Westens Verschie
denes witterten. Was aber stellten damals die sozialdemokratischen 
Parteien des Westens dar? Ein Gemisch, einen Mischmasch aus 
marxistischen und opportunistischen Elementen, aus Freunden und 
Gegnern der Revolution, aus Anhängern und Gegnern der Partei
gesinnung — bei allmählicher ideologischer Versöhnung der erste- 
ren mit den letzteren, bei allmählicher faktischer Unterordnung 
der ersteren unter die letzteren. Versöhnung mit den Opportunisten, 
mit den Verrätern an der Revolution — weswegen?, fragten die 
Bolschewiki die westeuropäischen Sozialdemokraten. Um des „Frie
dens in der Partei“ willen, um der „Einheit“ willen — antworteten 
sie den Bolschewiki. Einheit mit wem, mit den Opportunisten? 
Ja, antworteten sie, mit den Opportunisten. Es war klar, daß 
solche Parteien keine revolutionären Parteien sein können.

Die Bolschewiki sahen nur allzugut, daß die westeuropäischen 
sozialdemokratischen Parteien nach dem Tode von Engels aus Par
teien der sozialen Revolution zu Parteien „sozialer Reformen“ 
zu entarten begonnen hatten, und daß sich jede dieser Par
teien als Organisation bereits aus einer führenden Kraft in 
ein Anhängsel ihrer eigenen parlamentarischen Gruppe ver
wandelt hatte.

Die Bolschewiki wußten nur allzugut, daß eine solche Partei 
dem Proletariat übel bekommen würde, daß eine solche Partei 
nicht fähig ist, die Arbeiterklasse zur Revolution zu führen.

Die Bolschewiki wußten nur allzugut, daß das Proletariat nicht 
eine solche Partei, sondern eine andere, neue, wirklich marxistische
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